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Ammann und Rat der Stadt Feldkirch geben im Auftrag des Stadtvogts Diepold von 
Habsberg dem Herzog Sigmund von Österreich auf seine Bitte den Grenzverlauf seiner 
Herrschaft Sonnenberg jenseits der Illbrücke gegen die Herrschaft des Freiherrn Sig-
mund von Brandis sowie die bestehenden Gerichts-, Zoll- und Geleitrechte im Grenzge-
biet beider Herrschaften bekannt. 

 
Abschr. (B), Vidimus des Schatzregistrators H(ans) C(hristoph) Kastner v. 29. August 1646, 
Vorarlberger LandesA Bregenz, 3615. – Pap. 1 Doppelblatt – Rückvermerk (17. Jh.): Kundt-
schafften von der statt Veldtkürch wegen der marckhen 1476. N◦ 8 Vaduz betreffend. 
Regest: Ritter, Urk. S. 78. 

 
[fol. 1r] |1 Wir aman vnd ratt ze Veltkirch1 |2 bekhennen offenlich vnd tuen kundt aller 
|3 menigclichen mit disem briefe. Alss dann |4 der durchleüchtig hochgeborn fürst vnd 
herr, |5 herzog Sigmundt, herzog zu Österreich2 ze |6 Steüyr ze Kerndten vnd ze 
Crain, graue |7 ze Tyrol etc., vnnser gnediger herr, durch |8 den edlen vnd strenngen 
herrn Diepoldten |9 von Habsperg3 ritter, seiner gnaden |10 vogte hie ze Veldt-
khirch, vnnsern lieben |11 herrn, an vnns begern lassen hat, seinen |12 fürsstlichen gna-
den a-)kundtschafft der warheit zu geben, souil vnss wissent sye, vmb die marckhen 
siner fürstlichen gnaden-a) herrschafft yenhalb |13 der Ill4 bruckh gëgen des edlen herrn 
Sigmundts |14 freyherrn von Brandis5,  vnnsers gnädigen |15 herrn, herrschafft. Dem-
nach als des be- |16 melten vnnsers gnedigen herrn von Öster- |17 reichs gehorsam 
vnndterthan, doch der wahr- |18 heit zu lieb, die alzeit gefordert werden |19 soll, so 
schriben vnd sagen wir, so hoch |20 als vnns soliches gebirt zu thuen, das |21 wir von 
vnnsern altfordern gehört haben, |22 das des benannten vnnsers gnädigen herrn |23 von 
Österreichs herrschafft gangen an die  
[fol. 1v] |1 marckht, so die von Tissis6 vnd von |2 Mura7 von ainannder schaidt, nämb-
lich |3 die rufie herab biss an die lezin jm |4 Schanwald8 vnd von der lezin das ried |5 
hiniber jm Pfanndt Prunen9 jn Gannden- |6 stain10,  den Gandenstain herein der 
stain- |7 wand am ennd v̈ber Fräsch11 hiniber |8 bis jn Nouals12 alten Bad Brunen13 
vnd |9 den Brunen hinuss jnd Spürs14 vnd die |10 Spürs vsshin jn Rein15. Zwischen 
der marckht |11 vnd der herrschafft Sonnenberg16 jst auch |12 der zoll des bemelten 
vnnsers gnädigen herrn |13 von Österreichs vnd wirt da uon seiner |14 gnaden zoller ze 
Veldtkirch vff den |15 Nanzen Gast17 jngezogen. So hat auch |16 sin fürstlich gnad ze 
Tisis ain genöss, |17 die järlich jn seiner gnaden hubampt |18 ze Veltkirch stüret. Die 
von Tisis vnd |19 die von Tösters18 gehërn auch mit gannt |20 vnd pfanndtung her jn 
vnnser gericht |21 ze Veldtkhirch vnd was das hochgericht vnd |22 fräfel beriert, gehert 
zu berichten, vndter ainen  
[fol. 2r] |1 lanndtaman ze Rannckhwyl19.  Auch so haben |2 der genannt vnnser gnädiger 
herr von |3 Österreich belaydt von Veldtkirch biss |4 gen Vaduz20 vnd der obge-
nannt vnnser |5 gnädiger herr von Brandis herab biss |6 genn Veldtkirch, baid herr-
schafften also |7 jn ainem wechssl gëgen ainander, der vrsach |8 halb, das die marckhen 
obgerierter mauss |9 jm Schanwald zesamen stossen, desshalb |10 ain glayzman des 



andern nit wol erwarten |11 mag, dadurch die leüt oder das jr verkhirzt |12 werden mëch-
ten, das bei vnnser der eltisten |13 gedenckhen allwëg also gehalten ist. Vnd |14 des zu 
wahrem vnd offen vrkhundt so haben |15 wir vnnser statt secret jnnsigl offen- |16 lich 
gedruckht bey end der geschrifft jn den |17 brief. Der gëben ist vff mitwochen vor |18 sant 
Margreten der heilligen junckhfrauen |19 tag nach Cristi geburt 1476 jar.  
 
a-a) Mit Verweisungszeichen am linken Blattrand nachgetragen. 
 
1 Feldkirch, Vorarlberg (A). – 2 Sigmund, Herzog v. Österreich, Steiermark, Kärnten und Krain, Graf v. 
Tirol, *1427-†1496. – 3 Diepold v. Habsberg, 1472-1476 Vogt zu Feldkirch. – 4 Ill, Fluss durch das Mon-
tafon und den Walgau, Vorarlberg. – 5 Sigmund I. v. Brandis, 1444-1492. – 6 Tisis, Gem. Feldkirch, Vor-
arlberg. – 7 Mauren. – 8 Schaanwald, Gem. Mauren/Gem. Feldkirch. – 9 Pfandbrunna, Gem. Mauren. – 
10 Gantenstein, Gem. Schellenberg. – 11 Fresch, Gem. Feldkirch. – 12 Nofels, ebd. – 13 Wohl im Grenzge-
biet Bad, Gem. Schellenberg / Nofels, Gem. Feldkirch zu suchen. – 14 Spiers(bach), Gem. Schellenberg u. 
Ruggell. – 15 Rhein, Fluss. – 16 Sonnenberg, Gem. Nüziders, Vorarlberg. – 17 Letzegast, Gem. Frastanz, 
Vorarlberg. – 18 Tosters, Gem. Feldkirch. – 19 Rankweil, Vorarlberg. – 20 Vaduz. 

 

 
 


